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Urlaubswarnungen von Auswärtigem
Amt: Reiseziele in Ägypten und Türkei

betroffen
Das Auswärtige Amt warnt vor Reisen in beliebtes

Urlaubsland - Sicherheitsbedenken und Terrorgefahr im
Fokus. Informationen von wa.de, verfasst von Annika

Ketzler.

Auswärtiges Amt rät von Reisen nach
Ägypten und Türkei ab

Die Sonne lacht und die Ferienzeit hat begonnen. Viele
Menschen sehnen sich nach einem erholsamen Urlaub, jedoch
hat das Auswärtige Amt eine Warnung für beliebte
Urlaubsländer herausgegeben.

Ägypten im Fokus der Sicherheitswarnung

Das Auswärtige Amt warnt vor Reisen nach Ägypten,
insbesondere vor pro-palästinensischen Demonstrationen, die
regelmäßig stattfinden. Es wird empfohlen, sich in den nächsten
Wochen vor Großdemonstrationen, vor allem freitags nach dem
Mittagsgebet, zu hüten.

Spezielle Warnungen gelten für bestimmte Regionen in Ägypten,
darunter der Norden der Sinai-Halbinsel, das ägyptisch-
israelische Grenzgebiet (mit Ausnahme von Taba) und entlegene
Gebiete der Sahara. Touristen sollten auf unbegleitete Ausflüge
im Süden der Sinai-Halbinsel verzichten, da dort ein hohes Risiko
für terroristische Anschläge besteht.



Das Auswärtige Amt erläutert unterschiedliche
Warnstufen

Reisehinweise bieten Informationen zu Einreisebestimmungen,
medizinischen Hinweisen und rechtlichen Besonderheiten eines
Landes. Sicherheitshinweise weisen auf spezifische Risiken hin,
während Reisewarnungen dringend davon abraten, in ein Land
oder eine Region zu reisen, wo eine konkrete Gefahr für Leib
und Leben besteht.

Obwohl die Sicherheitslage in Ägypten insgesamt als stabil und
ruhig eingestuft wird, bleiben bestimmte Gebiete aufgrund der
Bedrohung durch terroristische Anschläge gefährlich.

Türkei als potenzielles Risikogebiet

Die Türkei, ein weiteres beliebtes Reiseziel, steht ebenfalls im
Fokus des Auswärtigen Amtes. Insbesondere wird von Reisen in
die Grenzregionen zu Syrien und Irak dringend abgeraten. Die
Lage im Nahen Osten in der Türkei ist angespannt, und
gewaltsame Proteste sind nicht auszuschließen.

Ähnlich wie in Ägypten besteht in der Türkei die Gefahr von
terroristischen Anschlägen, die seit 2015 wiederholt aufgetreten
sind. Besonders die Innenstädte von Istanbul und Ankara waren
Ziel solcher Anschläge. Urlauber werden dringend gebeten, in
belebten Gegenden und bei besonderen Anlässen wachsam zu
sein.

Das Auswärtige Amt hat zwar keine Teilreisewarnung für die
Türkei ausgesprochen, dennoch sollten Reisende die
Sicherheitslage im Auge behalten und entsprechende
Vorsichtsmaßnahmen treffen.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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